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Udo Sievert
Abteilungsleiter 
Wirtschaft/Technik

Regionales Kompetenzzentrum 
und zentrale Ausbildungsstätte 

Unser Regionales Berufliches Bildungszentrum Müritz 
liegt im Herzen Mecklenburg-Vorpommerns. Durch das 
breit gefächerte Bildungsangebot sind wir ein Kompe-
tenzzentrum für Berufliche Bildung in unserer Region 
und darüber hinaus.

Im Rahmen der dualen Ausbildung bietet unsere 
Schule einen berufs- und lernfeldorientierten Unter-
richt in sechs Berufsbereichen an. In der Schulart 
Höhere Berufsfachschule bilden wir Pflegekräfte aus. 
In unserem Fachgymnasium mit den Fachrichtungen 
Gestaltungs- und Medientechnik sowie Wirtschaft kön-
nen Schüler* die allgemeine Hochschulreife erwerben.

Vielfalt prägt unsere Schule nicht nur in Hinblick auf 
die Berufsbereiche, sie wird durch das Kollegium und 
die Schüler konkret gelebt. Ein Beispiel hierfür ist die 
Beschulung benachteiligter Schüler im Rahmen der 
Inklusion. Wir sind überzeugt, dass wir alle voneinan-
der lernen können und dass eine konstruktive, fä-
cherübergreifende Zusammenarbeit Sinn und Freude 
macht. Berufsübergreifende Projekte sowie Schul-
projekte innerhalb der Ausbildungszeit bieten über 
die vorgegebenen Lehrpläne hinaus eine verstärkte 
Praxisnähe. Das bringt alle Beteiligten inhaltlich und 
menschlich weiter und macht unsere Schüler beson-
ders „fit“ für die Anforderungen des Arbeitsmarktes 
der Zukunft.

*  Die im Text verwendete maskuline Sprachform dient der leichteren Lesbarkeit und meint immer 
auch das andere Geschlecht. 



September 2014
Zusammenschluss der Beruflichen Schule Müritz  
und der Beruflichen Schule Malchin des Landkreises 
Mecklenburgische Seenplatte

Zwei Standorte – 
eine Schule

Aus vielen unterschiedlichen Schulen in Mecklenburg-
Vorpommern ist eine zentrale und moderne Schule 
entstanden: die Berufliche Schule Müritz – heute das 
Regionale Berufliche Bildungszentrum Müritz. Unse-
re Schule ist an zwei Standorten, in Waren und seit 
2014 auch in Malchin, vertreten. Die große Zahl von 
insgesamt 1.500 Schülern, unsere breite Aufstellung 
und das Engagement der Lehrkräfte ermöglichen 
eine Angebotsvielfalt, von der alle Seiten profitieren.

Vier Leitsätze bestimmen die gemeinsame Arbeit 
innerhalb unserer Schule:

Unser Handeln ist von gegenseitigem Respekt, 
Toleranz und Vertrauen geprägt.

Wir gestalten unsere Schule zu einer lernenden 
Organisation.

Wir bilden für den Arbeitsmarkt der Zukunft aus.

Wir entwickeln uns zu einem Kommunikations-
zentrum im regionalen Bildungsnetzwerk.
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Bildung der Beruflichen 
Schule des Landkreises 
Malchin

September 1991
Zusammenschluss der 
fünf beruflichen Schulen 
und der medizinischen 
Fachschule zur Beruflichen 
Schule des Landkreises 
Müritz 

September 2012
Umbenennung zur Beruf-
lichen Schule des Land-
kreises Mecklenburgische 
Seenplatte am Standort 
Malchin

Oktober 2016
20-jähriges Bestehen

September 1991

Februar 2012
Namensgebung  
Berufliche Schule Müritz

September 2010
Angliederung der  
Beruflichen Schule  
des Klinikums Waren

Februar 2005
Zusammenschluss der 
beiden Beruflichen Schulen 
des Landkreises Demmin

Oktober 1996
Schlüsselübergabe und 
Einweihung der Schule

Januar 1995
Grundsteinlegung für den 
Neubau der Schule

Dezember 2015
Umbenennung in Regionales Berufliches  
Bildungszentrum Müritz



4

Berufsbereich:  
Ernährung & Hauswirtschaft

In allen Ausbildungsberufen der Ernährung und 
Hauswirtschaft erhalten die Schüler Kenntnisse und 
Fertigkeiten auf der Grundlage unseres Lernfeldkon-
zeptes. In unseren Fachkabinetten bereiten wir die 
Auszubildenden praxisorientiert unter realen Bedin-
gungen auf ihre zukünftigen Berufe vor. Die Arbeit 
in unterschiedlichen Lernsituationen – wie z. B. das 
Menükochen und Anrichten eines Frühstücksbüffets – 
trainiert die Auszubildenden für spätere Tätigkeiten 
ebenso wie für die Teilnahme an regionalen Jugend- 
und den Landesmeisterschaften. Hier können sie sich 
aneinander messen und unseren Kooperationspart-
nern zeigen, was sie zu leisten imstande sind.

Ausbildungsberufe: 
  Koch/Köchin sowie Fachpraktiker/-in Küche
  Restaurantfachmann/-frau
  Hotelfachmann/-frau
  Fachkraft im Gastgewerbe
  Fachpraktiker/-in Gastgewerbe
  Hauswirtschafter/-in
  Hauswirtschaftshelfer/-in



fleesensee.de/karriere

KARRIERE STARTEN
in Nordeuropas größter Ferien-  und Freizeitanlage

Veranstaltung 

Sport und Fitness 

Büro und Verwaltung

Kosmetik 

Hotel/Restaurant/Küche

Golf

Veranstaltung 

Sport und Fitness 

Büro und Verwaltung

Kosmetik 

Hotel/Restaurant/Küche

Gol

Ausbildung in den Bereichen:

Land Fleesensee Service GmbH

Tannenweg 1 . 17213 Göhren-Lebbin

Tel. 039932 800100 . Fax 039932 800102

www.fleesensee.de/karriere

SPAworld
F L E E S E N S E E
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Nähere Informationen über 
Pommernland fi nden Sie 
auf unserer Homepage

www.pommernland.com 

Anfragen oder Nachfragen

bitte richten an: 

Frau Langas 

Tel.: 039954/365-34Wir bieten: Sehr gute Ausbildungsmöglichkeiten in einem modernen Fleischer-
eibetrieb, der trotzdem traditionelle Produkte herstellt, gute Übernahme- und 
Aufstiegschancen und eine langfristige Perspektive.

Interessierte Haupt- und Realschüler senden ihre Bewerbungsunterlagen 
umgehend an:

per Post an:
Pommernland Fleisch- und Wurstwaren GmbH
Schultetusstraße 37d
17153 Stavenhagen

oder per Mail an:
pommernland@pommernland.info

• Fleischer/-in    • Fachverkäufer/-in (Fleischerei)

Wir bilden aus!

Berufsbereich: 
Ernährung & Hauswirtschaft

Für diesen Berufsbereich stehen in unserer Außen-
stelle Malchin eine moderne Lehrfleischerei und ein 
Verkaufskabinett zur Verfügung. Die Auszubildenden 
lernen sowohl in Handwerks- als auch Industriebe-
trieben sowie im Einzelhandel. Ihre Teilnahme an 
Leistungswettbewerben ist ein wichtiger Bestandteil 
der Ausbildung. Damit werden die Jugendlichen in 
besonderer Weise auf ihre zukünftige Berufspraxis 
vorbereitet. Außerdem stellen die Wettbewerbe für 
unsere Schüler eine hervorragende Generalprobe für 
die Abschlussprüfungen dar.

Ausbildungsberufe:
  Fleischer/-in 
  Fleischfachverkäufer/-in
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Bildungs- und Förderverein  
Handwerk, Handel, Schule e.V. Malchin

Der gemeinnützige Bildungs- und Förderverein unterstützt die Bildungsgänge am Berufsschulstandort  
Malchin ideell und finanziell. Diesem Engagement ist es zu verdanken, dass hier unter anderem interessante 
Schulprojekte, aber auch Sachkundelehrgänge und überbetriebliche Schulungen für die Ausbildungsbetriebe 
angeboten werden können. Die Unternehmen aus der Fleischbranche nutzen diese Form der Unterweisung 
für die fachliche Qualifizierung ihrer Mitarbeiter. Langjährig gewachsene Kooperationen sind die Basis unseres 
Erfolges als Kompetenzzentrum und zentrale Ausbildungsstätte.

Der Verein leistet einen wertvollen Beitrag zur Bildungsarbeit in der Region, stärkt das Fleischerhandwerk 
vor Ort und dient somit letztlich auch den Verbrauchern. Zu den Vereinsmitgliedern zählen viele ehemalige 
Auszubildende und heimische Fleischereibetriebe. Weitere Unterstützer – Privatpersonen und Unternehmen – 
sind jederzeit herzlich willkommen. Interessierte können sich gern an unsere Schule wenden oder direkt auf 
unserer Website das Beitrittsformular ausdrucken.
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Berufsbereich:  
Wirtschaft & Verwaltung

In allen Berufsbereichen legen wir großen Wert auf 
Praxisnähe, damit die Schüler einen realistischen 
und komplexen Einblick in arbeitstägliche Abläufe 
und Zusammenhänge erhalten. Regelmäßige Unter-
nehmensbesuche bieten den Auszubildenden in den 
Handelsberufen einen bewährten Rahmen zum Ken-
nenlernen von Prozessabläufen sowie der Produktpa-
letten ihrer Lieferanten. So erhalten sie direkt beim 
Hersteller wichtige Informationen über die Handels-
sortimente, was zur hohen Qualität der fachlichen 
Kundenberatung beiträgt. Im dritten Ausbildungsjahr 
steht das Thema „Marketing“ im Mittelpunkt. Von der 
Konzepterstellung bis zur Umsetzung arbeiten die 
Schüler selbstständig an ihrem Projekt. Dabei sind 
Verantwortungsbereitschaft, Kreativität, Team- und 
Kommunikationsfähigkeit besonders gefragt.

Ausbildungsberufe: 
  Kaufmann/-frau im Einzelhandel
  Verkäufer/-in
  Automobilkaufmann/-frau
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Unsere Kooperationspartner – 
Basis für den Erfolg. 

Die Zusammenarbeit mit der NETTO Aps & Co. KG ist 
beispielgebend für eine zielführende Abstimmung von 
berufspraktischer und berufstheoretischer Ausbil-
dung. Gemeinsame Formen der Kommunikation und 
die Umsetzung von Projekten tragen dazu bei, Aus-
zubildende für die Berufs- und Arbeitswelt besonders 
zu begeistern.

NETTO veranstaltet alljährlich einen „Azubitag“ in 
dessen Verlauf Themen wie Marketing oder Arbeitssi-
cherheit praxisnah behandelt werden. Ein besonderes 
Highlight ist der Besuch des dänischen Mutterun-
ternehmens Dansk Supermarket in Køge. Hier gibt 
es unter anderem Einblicke in die konkrete Arbeit 
einzelner Märkte vor Ort sowie in die Geschichte von 
NETTO Dänemark.

Erster Job!
 Meine Ausbildung 
bei NETTO

Super!
 Der Abschluss
 ist geschafft!

  Ich leite jetzt 
   ein Team

BOSS!
Marktleiterin 
bei NETTO

Stellvertretende
       Marktleiterin

Mein erstes 
eigenes Auto. 

Geschafft!

Meine Karriere als 

Kauffrau im Einzelhandel
%

Erster Job!
 Meine Ausbildung 
bei NETTO
 Meine Ausbildung 
bei NETTO
 Meine Ausbildung 

Super!
 Der Abschluss
Super!
 Der Abschluss
Super!

 ist geschafft!

  Ich leite jetzt 
   ein Team
  Ich leite jetzt 
   ein Team
  Ich leite jetzt 

Stellvertretende
       Marktleiterin  Ich habe mein Ziel 

erreicht! Bezirksleiterin

Jetzt durchstarten bei

Kauffrau/-mann 
im Groß- und 
Außenhandel 

Kauffrau/-mann 
im Einzelhandel 

Verkäufer/-in

BA-Student w/m

Fachkraft für 
Lagerlogistik w/m 

www.netto.de/karrierehungrig
Informiere Dich hier!
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wert(e)voller als du denkst!

Der AusbilDungsberuf ImmobIlIenkaufmann/-frau
       in Der WohnungsWirtschAft.

ob ich mich mit Kohle 
ködern lasse?

sinn.
nö. Aber mit

hAbt ihr mich verDient?

www.immokaufleute.de
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Berufsbereich:  
Wirtschaft & Verwaltung

Praxisnahes Lernen und die direkte Umsetzung von 
Ideen der Auszubildenen spielen im Regionalen Be-
ruflichen Bildungszentrum Müritz bei kaufmännischen 
Berufen eine wesentliche Rolle. 

In unseren Landesfachklassen der Immobilienkaufleu-
te sind die Auszubildenden des ganzen Bundeslandes 
zusammengefasst. Sie profitieren u. a. von unserer 
engen Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern wie 
z. B. den Verbänden der Immobilienwirtschaft. Neben 
dem Lernfeldunterricht führen die Schüler ein selbst-
ständig erarbeitetes Projekt durch, das innovative 
Entwicklungsmöglichkeiten in der Immobilienwirt-
schaft aufzeigen soll. Ein Höhepunkt der Ausbildung 
ist die Präsentation am „Tag der Immobilie“ und die 
Prämierung dieser Projektarbeiten durch eine Fachjury 
unserer Kooperationspartner.

Unsere angehenden Kaufleute für Tourismus & Freizeit 
übernehmen alljährlich die Organisation und Durchfüh-
rung der „Regionalen Kontaktbörse“. Damit ist diese 
Messe nicht nur für künftige Auszubildende von Bedeu-
tung, sondern insbesondere für unsere Schüler selbst. 
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Weiterhin führen sie Unterrichtsprojekte zur Unter-
stützung regional ansässiger Unternehmen durch.

Der neue Ausbildungsberuf Kaufmann/-frau für Büro-
management ist aus den ehemaligen Berufsbildern 
der Büroberufe hervorgegangen. Die Lehrinhalte 
wurden den Anforderungen des modernen Büroall-
tags angepasst und können durch Wahlqualifikati-
onen auf die Bedürfnisse des Ausbildungsbetriebes 
zugeschnitten werden. Kaufleute für Büromanage-
ment sind branchenübergreifend einsetzbar und 
finden Betätigungsfelder in Industrie und Handel, im 
Handwerk sowie im Öffentlichen Dienst.

Bei allen Ausbildungsberufen bietet unsere Schule 
regelmäßig praxisbezogene Lehrausflüge an, um 
Kompetenzen zu erweitern und zu vertiefen.

Ausbildungsberufe: 
  Kaufmann/-frau für Tourismus & Freizeit
  Immobilienkaufmann/-frau
  Kaufmann/-frau für Büromanagement

        
   

 

   

wogewa-waren.de 
 

Wohlfühlen in Waren   

Blitzbirne 
gesucht! 

 
Bewirb Dich jetzt zum 

Immobilienkaufmann/-kauffrau! 

 

        
   

 

   

wogewa-waren.de 
 

Wohlfühlen in Waren   

Blitzbirne 
gesucht! 

 
Bewirb Dich jetzt zum 

Immobilienkaufmann/-kauffrau! 

 

   Blitzbirne    Blitzbirne    
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Fachgymnasium: zwei Bildungs-
gänge – viele Möglichkeiten

Innerhalb von drei Jahren erwerben die Schüler  
am Regionalen Beruflichen Bildungszentrum  
Müritz die allgemeine Hochschulreife. Unser 
Fachgymnasium bietet hierzu zwei Bildungsgänge, 
Wirtschaft und Gestaltungs- & Medientechnik, an. 
Diese nehmen auf die Wahl des späteren Studiums 
jedoch keinen zwingenden Einfluss – die Abiturienten 
können nach dem Abitur die Studienfächer frei wäh-
len. Die fachlichen Schwerpunkte erleichtern zudem 
den Einstieg ins Berufsleben für alle, die eine Ausbil-
dung in der gewählten Fachrichtung anstreben.

Um unsere Schüler auf die Anforderungen eines 
Studiums oder einer Ausbildung bestmöglich vorzu-
bereiten, unterstützen wir eine eigenständige Arbeits- 
und Handlungsweise. Vielseitige Projekte, Unterneh-
mensbesichtigungen und internationale Studienreisen 
helfen, die Kenntnisse und den Horizont zu erweitern. 
Darüber hinaus wird in unserem Fachgymnasium 
insbesondere die Sozialkompetenz unserer Schüler 
gefördert. Das zeigt sich in einem positiven Miteinan-
der und in freiwilligen Aktionen wie zum Beispiel der 
tatkräftigen Mitwirkung bei einem Umweltschutzpro-
jekt im Nationalpark Müritz.

Bildungsgänge: 
  Wirtschaft 
  Gestaltungs- & Medientechnik
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Wir bieten Ausbildung mit Weitsicht    
als Fachangestellte/r für Medien- und Informationsdienste
an der Universitätsbibliothek Rostock

Informationen zu diesem und vielen weiteren Ausbildungsberufen an der Universität Rostock
finden Sie im Internet unter www.uni-rostock.de und www.med.uni-rostock.de.

Universitätsbibliothek Rostock Albert-Einstein-Straße 6 | 18059 Rostock | Fon 0381 498-8707 | direktion.ub@uni-rostock.de

Berufsbereich: 
Medientechnik

An unserer Schule werden die Landesfachklassen 
der unterschiedlichen Berufe der Medientechnik aus 
ganz Mecklenburg-Vorpommern ausgebildet. Darüber 
hinaus beschulen wir Auszubildende aus Schleswig-
Holstein, Berlin und Brandenburg.

Wir bieten im Ausbildungsberuf Fachangestellter 
für Medien und Informationsdienste die Speziali-
sierungsrichtungen Archiv, Bibliothek, Information/
Dokumentation und Medizinische Dokumentation 
an. In kooperativen Unterrichtsprojekten entstehen 
Druckerzeugnisse, wie z. B. Plakate, Flyer und ei-
gene Bücher. Die Mediengestalter entwickelten z. B. 
das Logo unserer Schule sowie unser Konzept zur 
Corporate Identity. Zudem unterstützt dieser Berufs-
bereich durch Medienprodukte zahlreiche schulische 
Aktivitäten. Die praktische Anwendung der Lehrinhalte 
motiviert die Schüler und stärkt deren Identifikation 
mit unserer Schule.

Ausbildungsberufe: 
  Mediengestalter/-in Digital & Print 
  Medientechnologe/-in Druck 
   Fachangestellte/-r für Medien- und Informations-
dienste



Straße der Einheit 12
17139 Gielow
Telefon: 039957 / 20 444
www.tischlerei-sievert.de

Tischlerei Sievert GmbH

WIR BILDEN AUS
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Berufsbereich: 
Holztechnik

Das Regionale Berufliche Bildungszentrum Müritz ist 
das kompetente Zentrum für Holztechnik in Meck-
lenburg-Vorpommern. Mit Unterstützung unserer 
regionalen und überregionalen Kooperationspartner 
realisieren wir in unseren modernen Werkstätten 
Unterrichtsprojekte, die zur Ausgestaltung unserer 
Schule beitragen.

Wir fördern das gemeinsame Lernen von Menschen 
mit unterschiedlichen Voraussetzungen, stärken die 
Schwächeren und fordern die Stärkeren. Der hand-
lungsorientierte Lernfeldunterricht unterstützt und 
trägt den Gedanken der Inklusion und bereitet somit 
die Auszubildenden auf ihre gemeinsame berufliche 
Zukunft vor.

Ausbildungsberufe: 
  Tischler/-in 
  Holzmechaniker/-in
  Fachpraktiker/-in für Holzverarbeitung
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Ausbildungsberufe: 
  Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen
  Altenpfleger/-innen
  Medizinische/-r Fachangestellte/-r
  Zahnmedizinische/-r Fachangestellte/-r

Berufsbereich:  
Gesundheit & Pflege

Dem Berufsbereich Gesundheit und Pflege sind an 
unserer Schule zwei Schularten zugeordnet. Möglich 
sind Ausbildungen in unserer Höheren Berufsfach-
schule, aber auch im Rahmen des dualen Systems.

In der Höheren Berufsfachschule bilden wir Gesund-
heits- und Krankenpfleger sowie Altenpfleger aus. 
Der Unterricht erfolgt in enger Zusammenarbeit mit 
den verschiedenen Kooperationspartnern unserer 
Region. So findet eine optimale Verzahnung zwischen 
theoretischer und berufspraktischer Ausbildung statt. 
Fachspezifische Lehrausflüge und Schulungen sowie 
Schulfahrten mit Seminarcharakter werden unter-
richtsergänzend durchgeführt, um die berufliche 
Handlungskompetenz der Schüler zu stärken.

Die Medizinischen und Zahnmedizinischen Fachan-
gestellten werden im Berufsbereich Gesundheit 
und Pflege dual – d. h. in der Berufsschule und in 
den Arzt- und Zahnarztpraxen – ausgebildet. Der 
theoretische Unterricht findet bei uns in modern 
ausgestatteten Fachräumen und Laboren statt. Zur 
Abstimmung der Lerninhalte arbeiten wir eng mit 
den Ausbildungseinrichtungen und den zuständigen 
Kammern zusammen.
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Berufsvorbereitung

Auf der Basis unseres Berufsorientierungskonzeptes 
sind die berufsvorbereitenden Bildungsgänge darauf 
ausgerichtet, Schüler, die noch keinen Ausbildungs-
platz gefunden haben, auf dem Weg ins Leben und in 
eine Berufsausbildung zu stärken und zu begleiten. 
Dabei unterstützen uns die Bildungsträger und der 
Jugendservice des Landkreises Mecklenburgische  
Seenplatte. Um eine optimale Förderung jedes ein-
zelnen Jugendlichen zu erreichen, pflegen wir auch 
eine enge Zusammenarbeit mit den Eltern.

Der Unterricht erfolgt in praxis- und lebensnahen 
Lernsituationen, die durch Projekte ergänzt werden. 
Die Teilnehmer sind an drei Tagen in der Woche beim 
Bildungsträger und besuchen an zwei Tagen die 
Berufsschule. In diesem Bildungsgang besteht die 
Möglichkeit, die Berufsreife zu erwerben.

Zwei engagierte Schulsozialarbeiter unterstützen die 
Lehrkräfte. Bei kleineren und größeren schulischen 
oder privaten Problemen können sich die Schüler 
vertrauensvoll an diese Ansprechpartner wenden.

Unser Förderverein
Der Förderverein der Beruflichen Schule Müritz e.V. un-
terstützt an unserer Schule Projekte, die das lebenslan-
ge Lernen fördern. Zudem beteiligt er sich an den Kos-
ten für Lehrausflüge und Schulfahrten unserer Schüler.
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Unsere 
Seminarschule

Seit 2010 bildet unsere Schule Referendare aus und 
führt sie zum zweiten Staatsexamen. Im Fokus steht 
dabei ein konstruktives Miteinander von Lehramts-
anwärtern und erfahrenen Kollegen. Die positiven 
Impulse der Seminarschule strahlen auf die gesamte 
Schule aus. Dies zeigt sich durch innovative Lehr- 
und Lernmethoden, Erfahrungsaustausch sowie 
facettenreiche Fortbildungsangebote.

Beispielgebend dafür ist Herr Oliver Kracht, der das 
Referendariat an unserer Schule erfolgreich absol-
viert hat. Heute setzt er die erworbenen Kenntnisse 
und Erfahrungen aus dem Vorbereitungsdienst in 
seiner Lehrtätigkeit um.

In einem – hier gekürzt wiedergegebenen – Inter-
view schildert Herr Kracht seine Erfahrungen:

„Von der ersten Begrüßung an habe ich mich in 
der Schule gut aufgenommen gefühlt. Meine Kolle-
gen, Mentoren und meine Studienleiterin standen 
mir während der Ausbildungszeit immer zur Seite. 
So war der Übergang zum Lehrer fließend. Bei uns 
kommt es darauf an, Teamplayer zu sein und sich 
gegenseitig zu unterstützen. Daher fühle ich mich an 
meinem Arbeitsplatz sehr wohl.“
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Jobfit-Börse

Traditionell stellen im Oktober Unternehmen und 
Institutionen aus der Region ihre Ausbildungsmög-
lichkeiten in der Außenstelle Malchin auf der Jobfit-
Börse vor. Einige Stände werden von Auszubildenden 
betreut. Scottie, der schwarze Hund von NETTO, be-
gleitet die Schüler des Gymnasiums sowie der Regio-
nal- und der Förderschule Malchins bei ihrem Rund-
gang, wo sie wertvolle Tipps  für ihren Berufseinstieg 
erhalten. Großen Zuspruch finden alljährlich die 
angebotenen Seminare zu den Themen Bewerbung/
Vorstellungsgespräch und der Interessentest.

Regionale  
Kontaktbörse

In dem kooperativen Schulprojekt bieten unse-
re Schüler und Auszubildenden Workshops und 
Vorträge an, die sie zur Darstellung ihrer Be-
rufsbilder selbst vorbereitet haben. Interessierte 
Jugendliche können selbst aktiv werden und sich 
mit den unterschiedlichen Ausbildungsmöglich-
keiten vertraut machen. Parallel läuft an diesem 
Tag eine Ausbildermesse, die unsere Kooperati-
onspartner nutzen, um für ihre Ausbildungsplätze 
zu werben.

Aus unserem
Schulleben

Wir möchten unsere Schüler durch eine zielorien-
tierte Gestaltung der Ausbildungszeit bestmöglich 
auf das Leben und die Bewältigung beruflicher und 
gesellschaftlicher Herausforderungen vorbereiten.
Das Miteinander von Lehrern, Schülern, Eltern und
unseren Kooperationspartnern steht dabei an erster
Stelle. Wir begleiten die Schüler mit Wertschätzung
durch ihre Schulzeit und bieten ihnen vielfältige 
Möglichkeiten, in themenbezogenen Projekten und 
unterschiedlichen Settings eigene Kompetenzen 
aufzubauen. Unsere Willkommenskultur spiegelt sich 
im Projekt „Ankommen“ wider und ermöglicht das 
Kennenlernen des neuen Umfeldes. Im Rahmen von 
feierlichen Zeugnisausgaben für alle Berufsbereiche 
und Schularten verabschieden wir unsere Schüler in 
das Berufsleben.

Mit der Durchführung zwei kooperativer Schulpro-
jekte werden wir unserer Verantwortung als Beruf-

liches Bildungszentrum gerecht und unterstützen 
aktiv die Berufsorientierung der Schüler unserer 
Region, insbesondere durch die Kooperation mit
unseren Netzwerkpartnern.
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Qualität mit Brief
und Siegel

Regionale Berufliche Bildungszentren nutzen in M-V 
das Qualitätsmanagementsystem Q2E „Qualität 
durch Evaluation und Entwicklung“.

Ausgehend von dem Leitbild unserer Schule „Wir bil-
den für den Arbeitsmarkt der Zukunft aus“ sowie der 
Analyse schulinterner Prozesse entwickeln, erproben 
und evaluieren wir eigene Qualitätsstandards. Unser 
Qualitätshandbuch dokumentiert diese und ist somit 
Ausdruck unserer systemischen Schulentwicklungsar-
beit, die von den Lehrern und Schülern getragen wird.

Die Durchführung einer externen Evaluation im 
Kalenderjahr 2014 bescheinigte uns die erfolgreiche 
Implementierung des Qualitätsmanagementsystems 
an unserer Schule. Diese Evaluationsergebnisse nut-
zen wir für unsere weitere Schulentwicklungsarbeit, 
die das Gesundheitsmanagement einschließt.  

Ein Handlungsfeld des  Gesundheitsmanage-
ments ist der „Gesundheitsschutz und die Si-
cherheit“ in der Schule. Unsere Schule soll ein 
sicherer Ort des offenen, positiven Miteinanders 
sein. Dies beeinflusst eine positive Entwicklung 
von Schulkultur. 

Wir engagieren uns über die Pflichtaufgaben 
von Schule hinaus in vielfältiger Art und Weise.
Für diese Leistungen wurde uns im Kalen-
derjahr 2013 das Qualitätssiegel „Sicherheit 
macht Schule“ zuerkannt, das vom Landesrat 
für Kriminalitätsvorbeugung Mecklenburg-
Vorpommern gemeinsam mit dem Ministerium 
für Bildung, Wissenschaft und Kultur vergeben 
wird. Diese Auszeichnung ist uns Würdigung 
und Ansporn zugleich, auch künftig präventiv 
zu arbeiten.



Regionales Berufliches Bildungszentrum Müritz
Warendorfer Straße 14
17192 Waren (Müritz)

Tel.:    03991 188-0
Fax:    03991 188-154
E-Mail:  info@bs-mueritz.de

Außenstelle Malchin
Basedower Straße 74
17139 Malchin

Tel.:  03994 2054-0
Fax:  03994 2054-30
E-Mail:  info@bs-mueritz.de

RBB-Müritz

Regionales Berufliches Bildungszentrum
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